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1996: Heini & Tita ... Lunch an der Costa Brava
Besuch bei Baron und Baronin Thyssen-Bornemisza in Spanien vor dem
Prozess Thyssen gegen Thyssen auf den Bermudas ~ Das letzte Kapitel
der juristischen Auseinandersetzung zwischen Heini und seinem älte-
sten Sohn (Streitwert: 3,5 Milliarden Dollar).

Kapitel I 27
1685 - 1900: Der »alte« August Thyssen ...
Der Mythos vom Selfmademan
Der Aufstieg der Thyssens zur Macht ~ August Thyssens Geburt ~ Sei-
ne privilegierte Erziehung ~ Seine Hochzeit und die seiner Schwester,
finanzielle Motive ~ Der unverzichtbare Beitrag seines Bruders Josef ~
Die Erschaffung des Industrieimperiums der Thyssen-Brüder ~ Augusts
brillante, aber skrupellose Methoden ~ Die Geburt seiner vier Kinder
~ Das Ende seiner Ehe zwingt ihn dazu, Eigentumsrechte am Konzern
abzutreten ~ Die Familie Price kommt aus den USA, um die feine Ge-
sellschaft zu erobern.

Kapitel II 50
1900 - 1915: Die Bornemiszas ... Der gekaufte Adel
August Thyssen als erster deutscher Milliardär und einer der reichsten
Männer der Welt ~ Er erwirbt Schloss Landsberg und gründet eine Kunst-
sammlung ~ Sein Sohn kauft sich über die Bornemiszas einen Adelstitel
und schlüpft in die Rolle eines Baron Heinrich Thyssen-Bornemisza ~
Thyssen gegen Thyssen, Vater gegen Sohn: Erster Akt ~ Thyssen produ-
ziert für den Krieg.
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Kapitel III 7 2

1915 - 1926: Blut & Eisen ... Kriegsgewinne
Augusts Bruder Josef stirbt ~ Augusts Söhne Heinrich und Fritz treten
in den Konzern ein ~ Gründung ihrer niederländischen Bank ~ Erste-
Weltkriegs-Gewinnler ~ Heinrich flieht vor der kommunistischen Re-
volution in Ungarn nach Holland ~ Die Familie wird antisemitisch ~
Heini wird geboren und seine Eltern trennen sich ~ Heinis Kindheit ~
Fritz und Heinrich lassen sich mit Hitler und den Nazis ein ~ Heinrich
gründet eine Bank in Amerika ~ August Thyssens Träume von einer Dy-
nastie und sein Tod.

Kapitel IV 104
1926 - 1939: Geld für Hitler ... Waffen für das Reich
Fritz und Heinrich teilen den väterlichen Konzern unter sich auf ~ Grün-
dung und Einbindung in die Vereinigten Stahlwerke ~ Steuersparende
Eigentumsverlagerung in die Schweiz ~ Fritz hört nicht auf, die Nazis
finanziell zu unterstützen ~ Die August Thyssen Bank in Berlin wird er-
öffnet ~ Heinrich sammelt Kunst und kauft die Villa Favorita ~ Die blü-
henden Beziehungen der Brüder zu Göring ~ Fritz und Amelie treten der
NSDAP bei ~ Heini besucht in Holland eine Nazi-Schule ~ Die Freundin
von Heinis Bruder Stephan wird tödlich getroffen ~ Heinrich erwirbt ein
konfisziertes Gestüt aus vormals jüdischem Besitz ~ Fritz und Heinrich
profitieren von der Nachfrage für Rüstungs- und Finanzdienstleistungen
des Dritten Reichs ~ Fritz und Heinrich horten Gold in London ~ Fritz'
Tochter flieht ins sichere Argentinien ~ Heinrich flieht in die Schweiz,
gefolgt von Heini.

Kapitel V 171
1939 - 1945: Nazi-Banker ... Judenhenker
Fritz flieht vor dem Krieg aus Deutschland ~ Er beteiligt sich an der Pro-
duktion von I Paid Hitler, wird verhaftet und als Sträfling mit Vorzugs-
behandlung interniert ~ Göring konfisziert Fritz' Unternehmen ~ Hein-
rich leitet seine deutschen Unternehmen von der Schweiz aus, auch die
Produktion von U-Booten ~ Heini umgeht den Wehrdienst und wächst
allmählich in die Geschäfte seines Vater hinein ~ Im Angebot von Hein-



richs August Thyssen Bank: Internationale Finanzdienstleistungen für die
»Abwehr« ~ Stephan arbeitet an den V-Waffen mit und entwickelt Mör-
ser und Granaten ~ Der Transfer von Nazigeldern via Union Banking

Corporation, New York, nach Argentinien wird unterbunden ~ Heinrich
übergibt die Macht an Heini ~ Margits Verhältnis zur SS und ihre Rolle
bei dem Judenmassaker von Rechnitz.

Kapitel VI 237
1945 - 1954: Onkel Fritz flieht nach Südamerika ...
Heini greift nach der Macht
Heini rettet mit Hilfe der Amerikaner die deutschen Industrieunterneh-
men und Kreditinstitute für sich und die Familie ~ Fritz wird befreit, von
den Amerikanern verhört und setzt sich nach Argentinien ab ~ »Opera-
tion Juliana«: Illegale Bergung von Berliner Dokumenten mit Hilfe der
Niederländischen Militärmission ~ Stephan flieht aus Deutschland nach
Monte Carlo und Kuba ~ Fritz stirbt ~ Seine Frau und seine Tochter er-
ben sein Vermögen ~ Beide kehren aus Argentinien nach München zu-
rück, um mit dem größten Einzelpaket Thyssen-Aktien fünfundachtzig
Unternehmen zu leiten ~ Baron Heinrich Thyssen-Bornemisza stirbt ~
Heini erbt nach erbittertem Streit mit Bruder und Schwestern das Impe-
rium des Vaters ~ Bekommt von der Bank of England das Gold zurück ~
Heiratet die Prinzessin Theresa zu Lippe ~ Deren angebliche Affäre mit
seinem Schwager führt laut Heini senior zur Geburt von Georg, genannt
Heini junior ~ Heinis Kampf um einen schweizerischen Pass.

Kapitel VII 311
1954 - 1967: Die Playboy-Jahre ...
Drei Scheidungen, zwei Hochzeiten & ein Panther
Heinis Scheidung von Theresa kommt ihn teuer zu stehen ~ Heirat mit
der sexuell exzentrischen Nina Dyer, Beginn seines Playboy-Lebens ~
Scheidung von Nina und Heirat mit Fiona Campbell-Walter ~ Zwei Kin-
der werden geboren, nur eins ist seins ~ Fionas Seitensprünge ~ Heini
wird Rivale von Niarchos und Onassis ~ Scheidung von Fiona ~ Heini
investiert in Kunst und verliert drei Banken.



Kapitel VIII 362
1967 - 1981: Der Mord am Geliebten seiner Frau ...
Die Kreation der Sammlung Thyssen-Bornemisza
Heini trennt sich von seinen deutschen Unternehmen und kauft sich in
die USA ein ~ Seine Liebe zu Diana von Buch und die Heirat mit Denise
Shorto ~ Angeklagt wegen geschmuggelter italienischer Kunst ~ Rück-
läufige Gewinne bei der Thyssen-Bornemisza Group ~ Denises Geliebter
wird in New York ermordet ~ Heinis Sammelwut erreicht den Höhe-
punkt ~ Heini junior arbeitet sich ins Familienunternehmen ein ~ Heini
erkennt sein Alkoholproblem.

Kapitel IX 415
1981 - 1988: Auftritt Tita ... Die Spanien-Connection
Beginn der Affäre mit Tita Cervera und Scheidung von Denise ~ Eini-
gung über den aus der Villa Favorita mitgenommenen Schmuck im Wert
von 80 Millionen Dollar ~ Aufbau eines komplizierten Firmenkonstrukts
mit diversen Bermuda-Trusts ~ Werbung für seine Kunstsammlung und
Ausstellungstausch mit den Russen ~ Heini heiratet Tita und adoptiert
Titas Sohn Borja ~ Heini junior übernimmt die Leitung der TBG.

Kapitel X 454
1983 - 1993: Durch königliche Vermittlung ...
600 Millionen Dollar für eine Sammlung
Heinis erster Schlaganfall ~ Heini junior will Heini seniors ausufernde
Ausgaben eindämmen ~ Heini zieht nach Spanien ~ Tita hilft ihm, die
Hälfte seiner Sammlung an den spanischen Staat zu verkaufen.

Kapitel XI 501
1993 - 2001: Thyssen gegen Thyssen ...
150 Millionen Dollar Prozesskosten
Die Familie teilt die andere Hälfte der Sammlung und den Erlös aus dem
Verkauf an Spanien unter sich auf ~ Carmen Thyssen-Bornemisza be-
ginnt mit ihrer eigenen Kunstsammlung ~ Heini überlebt einen kardio-
vaskulären Eingriff und fällt ins Koma ~ Tita streitet mit Heini junior
um Heini seniors Geld ~ Tita entdeckt die Liquiditätsreserve der TBG in



Höhe von 350 Millionen Dollar ~ Heini und Tita ziehen gegen Junior ins
Gericht, um die Kontrolle über das Familienunternehmen TBG (Wert:
angeblich 3,5 Milliarden Dollar) wieder zu erlangen ~ Das Verfahren
Thyssen gegen Thyssen auf den Bermuda-Inseln dauert achtzehn Monate
und kostet geschätzte 150 Millionen Dollar ~ Scheitern des Prozesses.

Kapitel XII 548
2001 - 2006: Der Untergang des Hauses
Thyssen-Bornemisza
Heini stimmt einem Vergleich über mehrere Millionen Dollar zu ~ Er
stirbt zwei Monate später ohne legitime männliche Erben: Das Ende der
Linie Thyssen-Bornemisza ~ Die familiären Erbstreitigkeiten gehen wei-
ter ~ Aufteilung und Verkauf der TBG.
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